
 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 1.1.: Neujahr - H O C H F E S T  D E R   
  G O T T E S M U T T E R  M A R I A  
10:00 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
15:00 - 18:00 Uhr: Anbetung  
18:30 Uhr: Hl. Messe 
 Num 6, 22-27       Gal 4, 4-7          
  Lk 2, 16-21 
 

Sonntag, 3.1.: 2. Sonntag nach Weihnachten 
9:30 Uhr: Rosenkranzgebet um geistl. Berufe 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst – Hl. Messe 
 Sir 24, 1-2. 8-12      Eph 1, 3-6. 15-18      Joh 1, 1-18 
 

Mittwoch, 6.1.: E R S C H E I N U N G  D E S  H E R R N  –   
  H L .  3  K Ö N I G E  
10:00 Uhr: Hl. Messe mit den Sternsingern  
 Jes 60, 1-6 Eph 3, 2-3a. 5-6 Mt 2, 1-12 
 

Samstag, 9.1.: Vorabendgottesdienst 
18:30 Uhr: Hl. Messe 
 

Sonntag, 10.1.: T A U F E  D E S  H E R R N  
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst – Hl. Messe  
 Jes 42, 5a. 1-4. 6-7      Apg 10, 34-38       Mk 1, 7-11 
 

Donnerstag, 14.1.: 
9:00 Uhr: Hl. Messe 
 

Samstag, 16.1.: Vorabendgottesdienst 
18:30 Uhr: Hl. Messe 
 

Sonntag, 17.1.: 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst – Hl. Messe 
 1 Sam 3, 3b-10.19      1 Kor 6, 13c-15a. 17-20      Joh 1, 35-42 
 

 Goldene Hochzeit:  Hilda & Adi Prommegger  

Taufe des Herrn 
Beten schafft 

Raum für die 

Stimme Gottes, 
die dir sagt, dass 

du der Geliebte 

bist. Wenn du 
nicht betest, 

rennst du herum 

und bettelst um 
Bestätigung. 

Und dann bist du 
nicht frei. 

Henri Nouwen 

Zweiter Sonntag im Jahreskreis 

Wir lernen Gottes Willen auch 

dadurch erkennen, dass wir Zeit in 

seiner Gegenwart verbringen. Der 

Schlüssel zur Erkenntnis Gottes ist 

eine Beziehung zu ihm.    Max Lucado 



Donnerstag, 21.1.: 
9:00 Uhr: Hl. Messe 
 

Samstag, 23.1.: Vorabendgottesdienst 
18:30 Uhr: Hl. Messe 
 

Sonntag, 24.1.: 3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst – Hl. Messe  

Jona 3, 1-5.10      1 Kor 7, 29-31   
  Mk 1, 14-20 
 

Donnerstag, 28.1.: 
9:00 Uhr: Hl. Messe 
 

Samstag, 30.1.:  Vorabendgottesdienst in Hüttschlag 
 

Sonntag, 31.1.: 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst – Hl. Messe 
 Dtn 18, 15-20 1 Kor 7, 32-35 Mk 1, 21-28 
 

 
 

❖ Tauftermine:  die Bestimmungen für Taufen sind derzeit (Stand 
18.12.‘20) noch sehr streng, genauere Infos/Auskünfte sind auf der 
Website der Erzdiözese www.eds.at zu finden. Gerne auch bei uns im 
Pfarrbüro anrufen!  

❖ In den ersten Jännertagen sind wieder die Sternsinger 
unterwegs. Sie werden heuer vor dem Haus/vor der 
Wohnung stehen bleiben. Es wird auch von der Jungschar 
eine 3-Königs-Info mit Zahlschein ausgeschickt werden. 
Bitte verwendet diese Spendenmöglichkeit nur, falls wir 
die gesamte Sternsingeraktion trotz aller Maßnahmen 
absagen müssen. DANKE!   

❖ derzeit gibt es leider noch keine  

❖ Beichtgelegenheit: auf Anfrage beim Herrn Pfarrer ist eine 

Beichte jederzeit gerne möglich!  

❖ Das Pfarrbüro ist vom 21. Dezember bis 10. Jänner geschlossen.  
 

 

PFARRNEWSLETTER – Anmeldung jederzeit möglich 

auf: www.pfarre-grossarl.net ☺ 
  

Dem Fröhlichen gehört die Welt, 
die Sonne und das Himmelszelt. 

Theodor Fontane 
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Hl. Messe für Eltern Rupert u. Maria Laireiter; Eltern Alois u. 
Genoveva Andexer STA; alle Verstorbenen von Kleinrodelberg; auf 
Meinung der Opfernden der Rodelberg-, Aigen u. Bichlkapelle; Eltern 
Anna u. Franz Andexer u. Bruder Franz; Lord Anton u. Christl Jeck u. Liesi 
Kaswurm u. Maria Lord; alle Verstorbenen von Untermitterberg u. Verst. 
Familie Ott; auf gute Meinung; zu Ehren der Hl. Schutzengel; auf gewisse 
Meinung; Geschwister von Schmiedhof Gerti u. Martina; Schulkollegen 
Matthias Christian;  
1. Jän.: Schwiegervater u. Opa Matthias Haussteiner STA; Bruder Hannes 

Hettegger STA; Vater Ambros Gschwandtl STA; Matthias Haussteiner STA; 
Klara Ganitzer; Mama Genoveva Hettegger u. zu Ehren des hl. Antonius; als 
Dank u. Bitte; Eltern Viktoria u. Josef Rohrmoser;  

6. Jän.: Sohn Johannes Hettegger STA; Vater u. Schwiegervater Ambros 
Aigner STA; Gattin u. Mutter Genoveva Hettegger Nst. u. Geb.; Mama Gerti 
Hotter; Eltern Gertraud u. Silvester Hettegger u. Schwester Maria Kappacher; 
Gatten u. Vater Walter Prommegger;  

9. Jän.: Gatten u. Vater Georg Prommegger STA; Gatten u. Vater Peter Egger 
STA; Peter Wirnsperger Geb.; Gattin u. Mutter Barbara Burgsteiner Geb. u. 
Hochzeitstag; Nachbar Josef Andexer; Oma Katharina u. Opa Johann 
Scheibner; Lord Anton u. Christl Jeck u. Liesi Kaswurm u. Maria Lord; alle 
Verstorbenen von Edt;  

14. Jän.: Zieheltern Franz u. Anna Andexer; Bruder Johann Gschwandl; Eltern 
Sebastian u. Notburga Gschwandtl; Gatten u. Vater Josef Hettegger; Anna 
Taxer u. Cerubina Hettegger; auf Meinung der Opfernden der Aigenkapelle; 
Bruder Georg u. Viktoria Unterkofler; Familie Kirchmayer-Ebner; Godn Lisl 
Stadler u. Anna Burgsteiner;  

16. Jän.: Mutter Katharina Hettegger STA; Mama Katharina Ammerer STA; 
Mutter Elisabeth Kreuzer STA; Eltern Balthasar STA u. Maria Hettegger; Vater 
Florian Gratz STA u. Schw. Katharina Geb.; Gruber Johann STA; Eltern 
Marianne u. Johann Prommegger Geb. u. STA u. Schw. Maridi STA; Gatten u. 
Vater Unterkofler Toni Geb.; Vater Alois u. Bruder Franz Ammerer; Godn 
Notburga Kreuzer; Ferdinand u. Elisabeth Prommegger;  

21. Jän.: Vater Sebastian Aigner Nst.; Lebenspartnerin Margit Lord; Eltern 
Sebastian u. Notburga Gschwandtl; auf Meinung der Opfernden der 
Wimmkapelle; Eltern Ferdinand u. Theresia Steininger; als Dank u. Bitte; 
Gattin Helene Gfrerer; Gatten u. Vater Johann Gschwandtl;  

23. Jän.: zum Seelenfrieden für Tante Marianne Weiß; Vater Rupert Gruber 
STA; Gatten u. Vater Ambros Hettegger STA; Gatten u. Vater Rupert Gratz 
STA; Mutter Margarete Nadegger STA; Gatten u. Vater Balthasar Rohrmoser 
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Geb. u. Nst.; Schattauer Maria Geb.; Mama Gappmayr Dora Geb. u. 
Schwägerin Monika G.; Gatten u. Vater Josef Hettegger; Elt. Alois u. Anna u. 
Schw. Annemarie; Elt. Agnes und Florian Haigl; Schwager Gruber Sebastian;  

28. Jän.: Georg Gschwandtl; Cousin Reinhold Prommegger; Bruder Paul 
Andexer u. Cousine Gerti Hotter; Eltern Sebastian u. Notburga Gschwandtl; 
zu Ehren d. hl. Schutzengel; Elt. u. Geschwister Gfrerer; Theresia Hettegger;  

 

Das Ewige Licht brennt für  Gatten u. Vater Balthasar Rohrmoser; 
Eltern Elisabeth u. Gottfried Kreuzer; Georg Gschwandtl; Cousin 
Reinhold Prommegger; Gatten und Vater Georg Gschwandtl; Gatten  

u. Vater Rupert Gratz; Großeltern, Onkeln und Tanten von Familie Gratz; 
Mutter Anna Zimmerebner u. Schwester Dora und Nani; Gatten und Vater 
Unterkofler Toni; Schwager Gruber Sebastian; Eltern Agnes und Florian Haigl; 
Vater Florian Gratz und Schwester Katharina;  

 

Der Sehnsucht folgen wie dem Stern 
 

Einem Himmelslicht, einem Stern, so sagt uns die Weihnachtsgeschichte, 
seien die Weisen gefolgt, um den Ort der Hoffnung zu finden. Ihr Weg nach 

Bethlehem war weit, und auch wir müssen zuweilen geduldig Suchwege 

auf uns nehmen, um anzukommen im Raum des Friedens, des Trostes und 

der Freude. Doch auch für uns und in uns gibt es den Stern, der uns leiten 

will. Ich erkenne ihn überall dort, wo Menschen ihre Selbstsucht überwinden 
und die Güte wagen, wo Gleichgültigkeit der Anteilnahme weicht und 
Menschen einander geschwisterlich begegnen. Ich erkenne ihn dort, wo es 
hell wird, weil Menschen Verantwortung übernehmen füreinander und für 
die verletzte Schöpfung.  

Ich will der Sehnsucht, die ich manchmal in mir spüre, trauen. Weihnachten 

meint mich, auch wenn ich hilflos, zögerlich und zaghaft vor dieser Botschaft 
stehen mag, weil sie mein Begreifen überfordert und übersteigt. Ich will es 

wagen, mich als von Gott bejahten und geliebten Menschen zu sehen und 
die mir verliehene Würde achten.  
Wenn es wahr ist, dass Gott um meinetwillen das Gesicht eines Menschen 
angenommen hat, dann muss ich nicht gebückt und mutlos durch die Tage 
gehen. Vor ihm zählt nicht, ob ich Erfolg vorweisen kann, selbstsicher und 
selbstbewusst bin, ob meine Familie intakt ist und ich genügend Leistung 

vorweisen kann. Ich darf sein, die ich bin, auch und gerade mit meinen 

Schwächen. Wenn ich diese Sehnsucht in mir bewahre, dass es wahr sein 
möchte, dass die ewige Liebe mich meint, dann bin ich schon angerührt vom 
Geheimnis Gottes. 
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